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Freitag 01.09.2017

Mitglieder-	

versammlung  

des Bundesverbandes der  

Durchgangsärzte e.V.  

(bdd)



 

Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

das D-Arzt-Forum des Bundesverbandes der Durchgangsärzte (bdd) 
hat sich fest etabliert. Alle Veranstaltungen wurden bisher sehr gut 
bewertet. Eine jährliche Veranstaltung in einer gut erreichbaren 
Metropole in Deutschland ist ein Angebot für alle mit der DGUV zu-
sammen arbeitenden Personen, aber vor allem an die D-Ärztinnen 
und D-Ärzte.

Neben den inhaltlich sehr interessanten Themenkomplexen wie 
Wirtschaftlichkeit, rechtliche Fragestellungen und aktuellen Infor-
mationen aus dem Mund wohl informierter Referenten werden ge-
mäß den regelmäßigen Anforderungen der DGUV an die Fortbildun-
gen der D-Ärzte die „Reha-Medizin“ und „Reha-Management“ am  
1. Tag und „Kindertraumatologie“ am 2. Tag angeboten. 

Die Finanzen stehen auch in diesem Jahr zu Beginn der Veranstal-
tung im Mittelpunkt. Praxisplanung und Wirtschaftlichkeit sowie die 
Diskussion um eine Gebührenerhöhung werden unter der Leitung 
von Dr. Boxberg moderiert. 

Das Forum zeichnet sich weiter dadurch aus, dass genügend Dis-
kussionszeit zur Verfügung steht, damit Fragen vertieft beantwortet 
werden können. In den Kaffeepausen zwischen den Informations-
blöcken haben Sie ausreichend Zeit, sich die Industrieausstellung 
anzusehen und mit Ihren Kollegen Erfahrungen auszutauschen.

Nicht zuletzt können und sollten Sie am Ende des 1.Tages an der 
Mitgliederversammlung des bdd teilnehmen und sich einbringen. 
Sollten Sie noch kein Mitglied sein, so besteht direkt am Kongress 
die Möglichkeit beizutreten.

Das Programm der DGUV für den „Reha-Block“ wurde von Herrn 
Scholtysik, Leiter Referat Soziale Reha / Begutachtung / Pflege / 
Psyche der DGUV gestaltet. Dafür gilt unser ausdrücklicher Dank.

Die Fortbildung „Kindertraumatologie“ am Samstag haben wir 
gemeinsam mit auf dem Gebiet der Verletzungen im Wachstumsalter 
erfahrenen Kollegen gestaltet. Wir sind uns sicher, dass sich auch 
hier für Sie der ein oder andere neue Aspekt ergibt. 

In diesem Sinn erwarten wir Sie gerne in Frankfurt und freuen uns 
auf eine Begegnung oder ein Wiedersehen und gute Gespräche.

Prof. Dr. Felix Bonnaire	 Prof. Dr. Paul Grützner 
Präsident	 Erster Vizepräsident 

Dr. Werner Boxberg 
Geschäftsführender Arzt

Programm

Freitag, 01.09.2017
 
08.30 – 09.00	 Registrierung 

09.00 – 09.10	 Begrüßung
	 Bonnaire, Dresden

	 Wirtschaftlichkeit der D-Arzt-Praxis	
	 Vorsitz: Boxberg, Wuppertal

09.10 – 09.30	 Wie viele Fälle braucht die Praxis? 
	 Haase, Berlin

09.30 – 09.50	 Aktuelles zur Gebührenordnung UVGOÄ 
	 Haisler, Berlin

09.50 – 10.10	 Wie viele Operationen braucht eine Praxis? 
	 Boxberg, Wuppertal

10.10 – 10.30	 Aktuelle Beratungen zum Vertrag Ärzte /  
	 Unfallversicherungsträger und der UV-GOÄ  
	 aus Sicht der KBV 
	 Berner, Berlin

10.30 – 10.50	 Diskussion

10.50 – 11.20	 Kommunikationspause 
	 Besuch der Fachausstellung

Die Veranstaltung „Reha-Medizin / Reha-Management“ ist von der DGUV 
als Fortbildung im Sinne der Ziffer 5.12 der Anforderungen der gesetz-
lichen Unfallversicherungsträger nach § 34 SGB VII zur Beteiligung am 
Durchgangsarztverfahren anerkannt. 

	 Reha-Medizin und Reha-Management in der 	
	 gesetzlichen Unfallversicherung
	 Vorsitz: Scholtysik, Berlin / Beickert, Murnau

11.20 – 11.30 	Einführung / Aktuelles zum Reha-Management  
	 Scholtysik, Berlin 

11.30 – 11.45 	Das neue Bundesteilhabegesetz  
	 Oberscheven, Berlin 

11.45 – 12.20	 Reha-Sprechstunden – Fester Bestandteil  
	 des SGB VII    	
	 Reimertz, Frankfurt 

12.20 – 12.40	 Integration von Arbeitsprozessen in die  
	 Rehabilitation	
	 Heyn, Frankfurt



 

Programm

12.40 – 12.50 	Diskussion mit den Referenten 
	 Moderation: Scholtysik, Berlin / Beickert, Murnau 

12.50 – 13.30 	Mittagspause 
	 Besuch der Fachausstellung

13.30 – 13.45 	Qualitätssicherung D-Arzt Verfahren  
	 Polak, Berlin

13.45 – 14.15 	Warum geht’s nicht voran? – Kontextfaktoren  
	 aus Sicht des Arztes und des Reha-Managers 
	 Dietrich, Bad Salzuflen / Ricke, Bad Münder 
 
14.15 - 14.45	 Frühzeitige Identifikation und Umgang mit  
	 besonderen beruflichen Problemlagen 
	 Müller, Bad Liebenstein 

14.45 – 15.00	 Diskussion mit Referenten   
	 Moderation: Scholtysik, Berlin / Beickert, Murnau 

15.00 – 15.30	 Kommunikationspause
	 Besuch der Fachausstellung

15.30 – 17.00	 Die rechtliche Stellung des D-Arztes 
	 Hölzer, Sindelfingen

17.00 – 17.20	 Diskussion von Einzelfällen	

17.30 – 18.00	� Mitgliederversammlung des Bundesverbandes 
der Durchgangsärzte e.V. (bdd) 
Boxberg, Wuppertal / Bonnaire, Dresden

Samstag, 02.09.2017

Die Veranstaltung „Kindertraumatologie“ ist von der DGUV als Fort-
bildung im Sinne der Ziffer 5.12 der Anforderungen der gesetzlichen 
Unfallversicherungsträger nach § 34 SGB VII zur Beteiligung am  
Durchgangsarztverfahren anerkannt. 

07.30 – 08.00	 Registrierung 

	 Kindertraumatologie (Modul I)
	 Vorsitz: Burger, Bonn / Josten, Leipzig
	
08.00 – 08.20	 Wachstum und Wachstumsstörung 
	 Burger, Bonn

08.20 – 08.40	 Korrekturoperationen. Wo, wann, warum? 
	 Bonnaire, Dresden

Programm

08.40 – 09.00	 Ellenbogenverletzungen 
	 Gänsslen, Wolfsburg

09.00 – 09.20	 Unterarm und Handgelenk 
	 Sander, Frankfurt

09.20 – 09.40	 Wirbelsäulenverletzungen 
	 Josten, Leipzig		

09.40 – 10.20	 Kopfverletzungen 
	 Gänsslen, Wolfsburg

10.20 – 10.50	 Kommunikationspause
	 Besuch der Fachausstellung

	 Kindertraumatologie (Modul II)
	 Vorsitz: Bonnaire, Dresden / Grützner, Ludwigshafen
	
10.50 – 11.10	 Beckenverletzungen 
	 Bonnaire, Dresden	

11.10 – 11.30	 Oberschenkel- und Unterschenkelschaft 
	 Burger, Bonn

11.30 – 11.50	 Kniegelenk und knienahe Frakturen 
	 Bula, Dresden	

11.50 – 12.10	 Sprunggelenk 
	 Grützner, Ludwigshafen

12.10 – 13.00 	Mittagspause 
	 Besuch der Fachausstellung

	 Kindertraumatologie (Modul III)
	 Vorsitz: Hoffmann, Frankfurt
	
13.00 – 13.20	 Kinderschwerstverletzungen: Was ist anders? 
	 Schramm, Frankfurt		

13.20 – 13.40	 Brauchen wir Kindertraumazentren? 
	 Hoffmann, Frankfurt

13.40 – 13.50	 Verabschiedung 	  
	 Bonnaire, Dresden	

Ende der Veranstaltung



 

Referenten, Moderatoren, Vorsitzende

Dr. med. Ruprecht Beickert	
BG Unfallklinik Murnau, Abt. für Chirurgie, Unfallchirurgie und  
Orthopädie, Murnau

RA Barbara Berner	
Rechtsanwältin (Syndikusrechtsanwältin) der Kassen- 
ärztlichen Bundesvereinigung, Fachabteilungsleiterin der  
Rechtsabteilung, Berlin

Prof. Dr. med. Felix Bonnaire	
Städtisches Klinikum Dresden-Friedrichstadt, Chefarzt der 
Klinik für Unfall-, Wiederherstellungs- und Handchirurgie, 
Dresden

Dr. med. Werner Boxberg	
Geschäftsführender Arzt des bdd, Chirurgisch-Orthopädische 
Gemeinschaftspraxis, Wuppertal

Dr. med. Philipp Bula	
Städtisches Klinikum Dresden-Friedrichstadt, Ltd. Oberarzt 
der Klinik für Unfall-, Wiederherstellungs- und Handchirurgie, 
Dresden

Prof. Dr. med. Christof Burger	
Universitätsklinikum Bonn, Stellv. Direktor der Klinik und 
Poliklinik für Orthopädie und Unfallchirurgie, Bonn

Dr. med. Andreas Dietrich 	
MEDIAN Klinik am Burggraben, Chefarzt der Unfallchirurgie, 
Facharzt für Chirurgie / Unfallchirurgie, Facharzt für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie, Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Physikalische Therapie, Bad Salzuflen

Dr. med. Axel Gänsslen	
Klinikum Wolfsburg, Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädie  
und Handchirurgie, Wolfsburg

Prof. Dr. med. Paul Alfred Grützner	
BG Unfallklinik Ludwigshafen, Ärztlicher Direktor der Klinik 
für Unfallchirurgie und Orthopädie, Ludwigshafen

Dr. med. Tankred Haase	
Überörtliche Gemeinschaftspraxis für Chirurgie / 
Unfallchirurgie, Berlin

Claudia Haisler	
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV), Spitzen-
verband der gewerblichen Berufsgenossenschaften und der 
Unfallversicherungsträger der öffentlichen Hand. 
Referat Vertragswesen und Rechtsangelegenheiten

Natascha Heyn	
BG Unfallklinik Frankfurt am Main, Gesamttherapieleitung, 
Frankfurt a.M.

Referenten, Moderatoren, Vorsitzende

RA Dr. med. Helge Hölzer	
RP Rechtsanwälte, Sindelfingen

Prof. Dr. med. Dr. med. habil. Reinhard Hoffmann	
BG Unfallklinik Frankfurt am Main, Ärztlicher Direktor der  
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie,  
Frankfurt a.M.

Prof. Dr. med. Christoph Josten	
Universitätsklinikum Leipzig, Direktor der Chirurgischen Klinik 
und Poliklinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und plastische 
Chirurgie, Leipzig

Dr. med. Wolf Dieter Müller	
m&i-Fachklinik, Chefarzt der Orthopädie / Unfallchirurgie,  
Bad Liebenstein

Markus Oberscheven	
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV), Spitzen-
verband der gewerblichen Berufsgenossenschaften und der 
Unfallversicherungsträger der öffentlichen Hand. 
Stellv. Leiter Abteilung Versicherung und Leistung, Berlin

Dr. Ute Polak 	
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV), Spitzen-
verband der gewerblichen Berufsgenossenschaften und der 
Unfallversicherungsträger der öffentlichen Hand. 
Referatsleitung Heilbehandlung / Gesundheitswesen, Berlin

Dr. med. Christoph Reimertz	
BG Unfallklinik Frankfurt am Main,  
Leitender Arzt BG Kompetenzzentrum / Rehamanagement,  
Leitender Arzt Physikalische Therapie und Balneologie,  
Frankfurt a.M.

Jens Ricke 	
DGUV Landesverband Nordost, Rehabilitationsberater,  
Berufsgenossenschaftliche Sonderstation Hachmühlen, Bad 
Münder / Hachmühlen

PD Dr. med. Anna Lena Sander	
Universitätsklinikum Frankfurt, Klinik für Unfall-, Hand- und 
Wiederherstellungschirurgie, Frankfurt a.M.

Dirk Scholtysik	
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV), Spitzen-
verband der gewerblichen Berufsgenossenschaften und der 
Unfallversicherungsträger der öffentlichen Hand. 
Referatsleitung Soziale Reha / Begutachtung / Pflege /  
Psyche, Berlin

Dr. med. David Schramm	
Universitätsklinikum Frankfurt, Klinik für Unfall-, Hand- und 
Wiederherstellungschirurgie, Frankfurt a.M.



 

Ausstellerverzeichnis

Wir danken unseren Ausstellern und Sponsoren

Bioventus Coöperatief U.A.	  
Hoofddorp,  
Niederlande

Bundesverband der Durchgangsärzte e.V.   
Berlin

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV) 
Berlin

OPED GmbH 	  
Valley

Reichert GmbH 	  
Bensheim

Sanotrend Orthoservice GmbH 	  
Bayreuth

Triamed GmbH 
Lüdinghausen

ZNS-  
Hannelore Kohl Stiftung 	  
Bonn

Stand: Mai 2017
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Tagung
5. D-Arzt-Forum, Bundesverband der Durchgangsärzte e.V. (bdd), 
01. - 02. September 2017, Otto-Stern-Zentrum,  
Universitäts-Campus Riedberg, Frankfurt a.M.

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Felix Bonnaire, Dresden
Präsident des Bundesverbandes der Durchgangsärzte e.V. (bdd) 
 
Prof. Dr. med. Paul Alfred Grützner, Ludwigshafen 
Erster Vizepräsident des Bundesverbandes der Durchgangsärzte e.V. 
(bdd)

Tagungsstätte
Otto-Stern-Zentrum (Hörsaal 3)
Campus Riedberg, Universität Frankfurt
Max-von-Laue-Straße 9
60438 Frankfurt

Fachlicher Träger
Bundesverband der Durchgangsärzte (bdd)
Prerower Platz 4, 13051 Berlin
Tel.: 030 / 92 70 70 570 Fax: 030 / 92 70 70 572
www.bv-d-arzt.de

In Zusammenarbeit mit
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV)
Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und Unfallchirurgie (DGOU)
Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV)

Kongressveranstalter
Fortschritte der Wissenschaft e.V., Köln

PCO: Kongressorganisation, Teilnehmeranmeldung, 
Industrieausstellung
comed GmbH · Tagungen - Kongresse - Events
Rolandstraße 63, 50677 Köln
Tel.: 02 21 / 80 11 00 0 Fax: 02 21 / 80 11 00 29
info@comed-kongresse.de
www.comed-kongresse.de
Projektmanager: Alex Stauf

Bildnachweis
©#visitfrankfurt, Foto: Holger Ullmann

 

Allgemeine Informationen I

http://www.bv-d-arzt.de


 

Allgemeine Informationen II

Copyright, Programmänderungen, Drucklegung
Alle Rechte, wie Nachdruck, auch von Abbildungen, Vervielfältigun-
gen jeder Art, Vortrag, Funk, Tonträger und Fernsehsendungen so-
wie Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen, auch auszugsweise, 
nur mit schriftlicher Zustimmung des Veranstalters.

Für Programmänderungen, Umbesetzungen von Referaten und 
Verschiebungen oder für Ausfälle von Veranstaltungen kann keine 
Gewähr übernommen werden.

Für die Richtigkeit der gemachten Angaben und für Druckfehler wird 
keine Haftung übernommen.
Stand bei Drucklegung: Mai 2017

Hotelzimmer
Für Kongressteilnehmer hat unser Partner CONGRESS CHECK in 
verschiedenen verkehrsgünstig gelegenen Hotels Zimmer zu Son-
derpreisen optioniert. Die Reservierung können Sie Online auf der 
Kongresshomepage unter  
www.congresscheck.de/Hotelzimmer/Durchgangsaerzte 
vornehmen oder telefonisch unter 05 11 / 89 88 13 0.
Wir empfehlen Ihnen die rechtzeitige Buchung Ihres Hotelzimmers.

Zertifizierung
Die Zertifizierung ist bei der Landesärztekammer Hessen für das
„Fortbildungszertifikat der Ärztekammer“ beantragt und
wird für das wissenschaftliche Hauptprogramm voraussichtlich
mit 9 CME-Punkten für den Freitag und 6 CME
Punkten für den Samstag anerkannt.

Die Veranstaltungen „Reha-Medizin / Reha-Management“ und 
„Kindertraumatologie“ sind von der DGUV als Fortbildung im Sinne 
der Ziffer 5.12 der Anforderungen der gesetzlichen Unfallversiche-
rungsträger nach § 34 SGB VII zur Beteiligung am Durchgangsarzt-
verfahren anerkannt. 

(Online) Anmeldung
Sie können sich zum Kongress bequem anmelden:
- online auf www.comed-kongresse.de
- per Fax an comed GmbH: 02 21 / 80 11 00 29
- mit Brief an: comed GmbH, Rolandstr. 63, 50677 Köln
comed GmbH versendet die schriftliche Anmeldebestätigung vor-
zugsweise per E-Mail - ersatzweise als Fax oder Brief.
Eine Voranmeldung ist bis zum 27. August 2017 möglich. Danach 
kann die Kongressanmeldung nur vor Ort erfolgen.

Beratung und Begleitung von Unfallopfern und ihren Angehörigen

Förderung der Medizin durch die Finanzierung von medizinischen 
Geräten für Krankenhäuser und Reha-Einrichtungen

Prävention und Aufklärung zur Vermeidung von Kopfverletzungen

Informieren und spenden! ZNS – Hannelore Kohl Stiftung
Spendenkonto: Sparkasse KölnBonn, IBAN DE31 3705 0198 0030 0038 00
www.hannelore-kohl-stiftung.de

Schädelhirnverletzung
Von jetzt auf gleich ist alles anders ... Helfen Sie uns helfen:

14:45

19:27 sechs Jahre danach

18:03
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Allgemeine Informationen III

Teilnehmergebühr
e	130,–	Kongresskarte 01. und 02.09.2017
e	  90,–	Kongresskarte 01. und 02.09.2017 für Mitglieder des  
		  Bundesverbandes der Durchgangsärzte (bdd), um  
		  entsprechenden Nachweis bei Anmeldung wird gebeten.
e	100,–	Tageskarte 01.09.2017
e	  50,–	Tageskarte 02.09.2017

In der Teilnehmergebühr sind enthalten: Teilnahme an den Vorträ-
gen, Teilnahme an den Pflichtseminaren der DGUV, Pausenversor-
gung, Teilnehmerzertifikat, Gebühren für Zertifizierungspunkte.
Die Teilnehmergebühr wird im Namen und auf Rechnung des Veran-
stalters erhoben. Die comed GmbH übernimmt nur das Inkasso.

Stornierungsbedingungen
Stornierungen sind gegenüber der comed GmbH abzugeben.
Bei Stornierung der Teilnahme bis zum 14. Juli 2017 wird die 
Teilnahmegebühr abzüglich e 30,– Bearbeitungsgebühr erstattet. 
Die Stornierung muss schriftlich erfolgen. Es gilt das Datum des 
Poststempels bzw. das Faxdatum. 
Nach diesem Datum oder bei Nichterscheinen ist eine Erstattung 
nicht mehr möglich. Sie können der comed GmbH bis zum  
10. August 2017 eine Ersatzperson benennen, die Ihre Buchung 
vollständig übernimmt. Umbuchungsgebühren werden nicht erho-
ben.

Tagungsbüro und Fachausstellung
Freitag,   01.09.2017  08.30 – 18.00 Uhr
Samstag, 02.09.2017  07.30 – 14.00 Uhr

Datenschutzerklärung
Hinweis gemäß § 33 BDSG: Die bei der Anmeldung vom Teilnehmer 
angegebenen personenbezogenen Daten werden vom Kongressor-
ganisator erhoben und gespeichert und ausschließlich zum Zweck 
der Durchführung und Abwicklung der Veranstaltung verarbeitet. 
Dies gilt auch für die zur Zahlungsabwicklung notwendigen Bank-
daten. Die erhobenen personenbezogenen Daten werden insbeson-
dere an den Kongressveranstalter zum Zwecke der Erstellung einer 
Teilnehmerliste weitergeleitet. In diese Verwendung seiner Daten 
willigt der Teilnehmer mit der Anmeldung ein. 
Darüber hinaus willigt der Teilnehmer mit der Anmeldung in die 
Weitergabe und Verwendung seiner personenbezogenen Daten zum 
Zwecke der Information über von der comed GmbH organisierten 
und bdd-eigenen Veranstaltungen ein.
Diese Einwilligung kann gegenüber dem Kongressveranstalter jeder-
zeit ohne die Angabe von Gründen per Brief oder Fax widersprochen 
werden.

Allgemeine Informationen IV

Haftung
Der Veranstalter, der Ausrichter und die comed GmbH übernehmen 
keine Haftung für Unfälle, Personenschäden, Diebstahl, Verlust oder 
Beschädigung von Besitz der Kongressteilnehmer - weder während 
der Veranstaltung noch infolge der Teilnahme. Eine Haftung wird 
auch nicht übernommen für Zusatzkosten durch Änderungen des 
Kongresses bezüglich Datum, Ort, Programm, Themen und Referen-
ten entsprechen dem Stand bei Drucklegung.

Die Haftung des Veranstalters, des Ausrichters und / oder der 
comed GmbH für Schäden, die nicht Körperschäden sind, wird auf 
die doppelte Teilnehmergebühr / Rechnungssumme beschränkt, 
sofern ein Schaden weder vorsätzlich noch grobfahrlässig herbei-
geführt wird oder soweit der Veranstalter, der Ausrichter und / oder 
die comed GmbH für einen dem Teilnehmer entstehenden Schaden 
alleine wegen eines / Ihres Verschuldens eines Leistungsträgers 
verantwortlich ist.
Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen erstrecken sich auch 
auf die persönliche Schadensersatzhaftung der Angestellten, Vertre
ter, Erfüllungsgehilfen und Dritten, deren sich der Veranstalter und /  
oder die comed GmbH im Zusammenhang mit der Durchführung 
der Veranstaltung bedient bzw. mit denen zu diesem Zweck eine 
vertragliche Vereinbarung geschlossen ist. Es wird keine Haftung für 
verwahrte oder mitgebrachte Gegenstände übernommen.
Den Teilnehmern wird der Abschluss einer Haftpflichtversicherung 
und einer Kongresskostenversicherung empfohlen. Gerichtsstand ist 
Köln.

Anreise / Parken

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Das Otto-Stern-Zentrum ist das gelb-goldene Gebäude direkt an der 
U-Bahn Station Unicampus Riedberg.

Von der Hauptwache: mit der U-Bahn Linie 8 bis Uni-Campus Riedberg 
oder mit der U-Bahn-Linie 3 bis Niederursel (5 Minuten Fußweg).

Vom Frankfurter Hauptbahnhof: mit den S-Bahnlinien S1-S6, S8-9 bis 
Hauptwache, dann mit der U-Bahn Linie 8 bis Uni-Campus Riedberg, 
oder mit der U-Bahn-Linie 3 bis Niederursel (5 Minuten Fußweg), oder 
mit der Straßenbahnlinie 16 bis Ginnheim, dann umsteigen in die U-
Bahnlinie 9 bis Uni-Campus Riedberg.

Vom Frankfurter Flughafen (Regionalbahnhof): mit den S-Bahnlinien 
S8 oder S9 bis Hauptwache, dann mit der U-Bahn Linie 8 bis Uni-Cam-
pus Riedberg oder mit der U-Bahn-Linie 3 bis Niederursel (5 Minuten 
Fußweg).



 

Anfahrt mit dem PKW:
Das Otto-Stern-Zentrum liegt im Nordwesten von Frankfurt am Nie-
derurseler Hang zwischen der Autobahn 661 und der Schnellstraße 
Rosa-Luxemburg-Straße:
A661: Abfahrt Heddernheim-Nordweststadt-Riedberg-Mertonviertel, 
Marie-Curie-Straße entlang, rechts in die Altenhöfer Allee
von der Autobahnausfahrt Frankfurt-Miquelallee (A66 oder aus 
Richtung Innenstadt) Richtung Nordweststadt-Eschersheim-Ginn-
heim auf der Rosa-Luxemburg-Straße bis Ausfahrt Mertonviertel, 
nach rechts die Marie-Curie-Straße entlang, links in die Altenhöfer 
Allee. Am 1. Kreisverkehrt die 3. Ausfahrt nehmen (Max-von-Laue-
Str). Das Otto-Stern-Zentrum ist das gelb-goldene Gebäude auf der 
rechten Seite.
Adresse: Ruth-Moufang-Str. 2, 60438 Frankfurt

Allgemeine Informationen V  
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Die Teilnehmergebühr wird im Namen und auf Rechnung des Veranstalters erhoben. 
Die comed GmbH übernimmt nur das Inkasso.

5. D-Arzt-Forum	
     Bundesverband der Durchgangsärzte e.V.
     01. – 02. 09. 2017, Frankfurt a.M.
Korrespondenzadresse:	  Klinik	  Praxis	  Privat
	Frau	 	Herr

Titel	 Vorname	 Name 
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PLZ		  Ort 

Telefon		  Fax	  

E-Mail 

Unterschrift

Fachrichtung:	 Orthopäde / Unfallchirurg

	 sonstiger Facharzt: .......................................................

	 D-Arzt	 Kliniker                    bdd-Mitglied

	 Niederlassung	 Verwaltung

	 Gesamtkongr.  130,– 	 Gesamtkongr.  90,– (bdd-Tarif/Nachweis)

	 Tageskarte 01.09.  100,– 	 Tageskarte 02.09.  50,–

Ich stimme der Zusendung von Informationen zu Fort- und Weiterbildungsveranstal
tungen per E-Mail an die von mir aufgeführte E-Mail-Adresse zu. (Bei Nichtzutreffen bitte 
streichen.) Mir ist bekannt, dass ich diese Zustimmung jederzeit ohne Angabe von 
Gründen gegenüber der comed GmbH unter folgender E-Mail-Adresse widerrufen kann: 
unsubscribe@comed-kongresse.de

		  Lastschrifteinzug der Teilnehmergebühr (nur Deutschland)
		  Hiermit ermächtige ich die comed GmbH einmalig,
		  die Teilnehmergebühr in Höhe von  __________ von folgendem  
		  Konto einzuziehen:

	 IBAN:	

	 Kontoinhaber:	

	 Bank:	

	 BIC: 	

	 Datum:	

	 Unterschrift:	

http://www.comed-kongresse.de

